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Formblatt Auftragsverarbeitungsvertrag - DS-GVO
Information zur Datenverarbeitung im Rahmen des Vergabeverfahrens


Projekt 
ViDia Kliniken Karlsruhe Neubau 2. Bauabschnitt

Vergabeverfahren Vergabepaket 1	
Planung Technische Gebäudeausrüstung und Medizintechnik


Integrierte Projektabwicklung (IPA) im Mehrparteienvertrag




ACHTUNG: 

Diese Erklärung ist durch den Bewerber / Bieter und bei Bewerber- /Bietergemeinschaften durch jedes Mitglied der Bewerber- /Bietergemeinschaft gesondert auszufüllen und vorzulegen!


Die Vincentius-Diakonissen-Kliniken gemeinnützige AG (nachfolgend: „Auftraggeber“) beabsichtigt, das Projekt ViDia Kliniken Neubau 2. Bauabschnitt im Wege einer integrierten Projektabwicklung (IPA) als Mehrparteienvertrag umzusetzen. Hierzu führt sie ein entsprechendes Vergabeverfahren durch, das die Verarbeitung von personenbezogenen Daten erfordert, die nach den geltenden Datenschutzbestimmungen, insbesondere der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 2018 (BDSG) erfolgt. 

Hinweis an die Bewerber / Bieter:
Ihre Angaben sind freiwillig, die Nichtbereitstellung hat aber zur Folge, dass Ihre Bewerbung/Ihr Angebot im Vergabeverfahren keine Berücksichtigung finden kann. Mit der Abgabe Ihres Teilnahmeantrags/Angebots bestätigen Sie die Kenntnisnahme dieser Information.

1. Namen und Kontaktdaten der Verantwortlichen
Freiburger Datenschutzgesellschaft mbH	
Hauptstraße 21	
D-79227 Schallstadt
Tel.: 0761 / 21716550  
E-Mail: info@freiburger-datenschutzgesellschaft.de
Datenschutzbeauftragter: Jörg Leuchtner

2. Zweck und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung
Die Datenerhebung und -verarbeitung erfolgt zum Zweck der Durchführung des Vergabeverfahrens für das Projekt ViDia Kliniken Neubau 2. Bauabschnitt, insbesondere 
- der Abfrage und Überprüfung des Vorliegens von Ausschlussgründen,
- Abfrage und Überprüfung der Eignung,
- der Abfrage und Überprüfung der Kompetenz von Schlüsselpersonal und deren Vertretern entsprechend der Vorgaben,
- der Durchführung von Videobesprechungen.

3. Verarbeitete Datenkategorien
Da die Durchführung des Projektes und die Leistungserbringung der Partner in besonderem Maße fachliche Kompetenzen sowie eine Kooperations- und Teamfähigkeit der handelnden Schlüsselpersonen voraussetzt, werden im Zuge des Vergabeverfahrens neben Angaben zur beruflichen Erfahrung ggf. im Rahmen eines Auswahlverfahrens auch deren persönliche Kompetenzen überprüft. Es werden daher diejenigen Daten verarbeitet, die die Bewerber/Bieter in Ihrem Angebot von diesen Schlüsselpersonen mitteilen und die die Schlüsselpersonen selbst im Rahmen des Auswahlverfahrens offenlegen.
Vor und während der Durchführung von Videobesprechungen über „MS Teams“ werden diejenigen Daten verarbeitet, die der Bewerber/Bieter uns im Zusammenhang mit dessen Teilnahmeantrag oder Angebot mitgeteilt hat. Dies sind in der Regel: 
- Namen, Vornamen der Gesprächsteilnehmer und des/ der Ansprechpartner/s
- E-Mail-Adresse
- Meeting-Metadaten (Thema, Beschreibung)
- Teilnehmer-IP-Adressen (inkl. Geräte-/ Hardware-Informationen)
- Text-, Audio- und Videodaten (ggf. Textverarbeitung).
Im Zuge des Einsatzes von „MS-Teams“ können weitere Daten anfallen. Der Umfang der für die Nutzung der Anwendung erforderlichen Daten hängt davon ab, welche Daten vor bzw. während des Gesprächs seitens des Bewerbers/Bieters gemacht werden.

4. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) und c) DSGVO (Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen sowie Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung). Soweit im Rahmen des Auswahlverfahrens besondere Kategorien personenbezogener Daten verarbeitet werden, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO (ausdrückliche Einwilligung) sowie den vergaberechtlichen Bestimmungen.

5. Dauer der Speicherung und anschließende Löschung
Die Dauer der Speicherung ergibt sich aus den vergaberechtlichen Aufbewahrungsfristen. Zu den zu speichernden personenbezogenen Daten gehören alle sachdienlichen Unterlagen zu dem Auftrag, insbesondere zur Qualifizierung und Auswahl der Teilnehmer sowie Zuschlagserteilung, zu Angaben und Erklärungen die Angebote betreffend, die den Zuschlag erhalten haben sowie zu unberücksichtigt gebliebenen Angeboten; einschließlich der hierzu gehörenden Unterlagen. Die Dokumentation ist für die Dauer der Vertragslaufzeit, mindestens jedoch für die vergaberechtlich vorgeschriebene Aufbewahrungsfrist aufzubewahren.

6. Empfänger der Daten
Zugriff auf die Daten erhalten innerhalb der Vincentius-Diakonissen-Kliniken gAG die zuständigen Mitarbeiter des Einkaufs, der zuständigen Fachabteilungen, die das Projekt betreuen, die für das Projekt durch den Auftraggeber beauftragten Architektur-/Ingenieurbüros, ggf. der IPA-Manager sowie die beauftragte Anwaltskanzlei. 
Wenn der Zuschlag auf Aufträge ab einer Höhe von 30.000,00 € ohne Umsatzsteuer erteilt werden soll, muss der Auftraggeber nach § 6 Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) i.V.m. § 19 Absatz 4 Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister anfordern.
Der Auftraggeber ist nach § 134 Absatz 1, 135 GWB verpflichtet, die restlichen Bieter und Bewerber, deren Angebote/Teilnahmeanträge nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des für den Zuschlag vorgesehenen Bieters zu informieren und die Zuschlagserteilung im EU-Amtsblatt anzuzeigen. Der Inhalt der Vergabebekanntmachung ergibt sich aus den einschlägigen vergaberechtlichen Vorschriften.
Der Inhalt der Vergabebekanntmachung ergibt sich aus den Mustern der einschlägigen EU-Vergaberichtlinien und deren Durchführungsverordnungen. Weiterhin sind den Bietern, die nicht für den Zuschlag berücksichtigt worden sind, die Merkmale und Vorteile des Angebotes des erfolgreichen Bieters/Bewerbers mitzuteilen.

7. Übermittlung der Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
Die personenbezogenen Daten, die im Zuge der Angebotsabgabe und dessen Bewertung erhoben und verarbeitet werden, werden auf einem Server in Deutschland gespeichert. Die personenbezogenen Daten der an Video-Besprechungen über „MS Teams“ teilnehmenden Personen werden im Rahmen der Microsoft EU Data Boundary grundsätzlich auf Servern innerhalb der EU/des EWR verarbeitet und gespeichert. In Einzelfällen kann eine Verarbeitung in Drittländern (insbesondere den USA) auf Grundlage des EU-US Data Privacy Framework sowie der EU-Standardvertragsklauseln erfolgen.

8. Rechte
Sie haben gegenüber der Vincentius-Diakonissen-Kliniken gAG folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten:
- Recht auf Auskunft gem. Art. 15 DSGVO
- Recht auf Berichtigung gem. Art. 16 DSGVO
- Recht auf Löschung gem. Art. 17 DSGVO
- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gem. Art. 18 DSGVO
- Recht auf Widerspruch gegen die Erhebung, Verarbeitung und/oder Nutzung gem. Art. 21 DSGVO
- Recht auf Datenübertragbarkeit, Art. 20 DSGVO
Wenn Sie durch eine entsprechende Erklärung in die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung, die aufgrund der Einwilligung bzw. der Aufgabenwahrnehmung in dem Zeitraum bis zum Widerruf erfolgt ist, nicht berührt. 
Der Widerruf kann grundsätzlich formfrei eingelegt werden. Aus Nachweisgründen bitten wir Sie jedoch, den Widerruf per Post oder E-Mail die unter Ziffer 1 genannte Stelle zu richten. bitte beachten Sie, dass ein Widerruf zur Folge haben kann, dass die Daten nicht weiter verwendet und daher auch im Vergabeverfahren nicht entsprechend ausgewertet und bewertet werden können. Dies kann den Ausschluss vom weiteren Verfahren zur Folge haben. 
Eine Löschung ist aufgrund der vergaberechtlichen Dokumentations- und Aufbewahrungspflichten nicht unmittelbar auf den Widerruf folgend möglich, jedoch wird der Datensatz für die weitere Verwendung gesperrt und nach Ende der Aufbewahrungsfristen gelöscht. 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, erhalten Sie von uns eine entsprechende Mitteilung, ob die vorgenannten Vorrausetzungen vorliegen. Ggf. werden wir Sie bitten, sich zu identifizieren; hierzu sind wir bei bestehenden Zweifeln verpflichtet. 
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde oder Ihrem Anliegen an die unter Ziffer 1 genannte Stelle oder die oben genannte/n Datenschutzbeauftragte/n zu wenden. Ihnen steht des Weiteren nach Art. 77 DSGVO ein jederzeitiges Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde (Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Lautenschlagerstraße 20, 70173 Stuttgart) zu.





___________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift und Firmenstempel
(Bewerber/Bieter oder Mitglied der Bewerber- /Bietergemeinschaft)

Anlage A.03 - ViDia Kliniken Karlsruhe Neubau 2. Bauabschnitt		Seite 2 von 9


Anlage A.03 - ViDia Kliniken Karlsruhe Neubau 2. Bauabschnitt		Seite 2 von 9
image1.png
.. 1175 Jahre
ViDia

Christliche Kliniken Karlsruhe




